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Vorstellung Netrada 

Konzeptionelle Beratung, Lösungen, Planung & operative Kontoabwicklung 

Performance Management: Echtzeitanalyse und Optimierung 

360°-Report über die gesamte Prozesskette 

WEITERE NETRADA SERVICES 

 NETRADA E-Consultancy Services 

 NETRADA CRM 

 NETRADA Database Marketing 

 Integration Partner Systems 

DATA 
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DIGITAL 
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LOGISTICS  
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 Versand 

 Retouren 

abfertigung 

CUSTOMER  

SERVICE 

 Telefon 

 E-Mail  

FINANCIAL 

SERVICES 

 Risiko- & 

Zahlungs- 

management 

DIGITAL 

MARKETING 

& PERFOR- 

MANCE MGMT. 
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Vorstellung Netrada – Zahlen, Daten, Fakten 

NETRADA ist Europas führender Lieferant für integrierte Full-Service E-Commerce 

Lösungen und ermöglicht seinen Kunden internationales Wachstum auf der Basis 

lokalisierter Ländershops auf verschiedenen Kontinenten 

 14 Jahre E-Commerce Erfahrung in der Mode- Beauty- und Lifestyle-Industrie 

 Mehr als 1,500 Mitarbeiter in Europa und über 500 in den USA 

 Online-Shops für 28 Marken in 25 Ländern in 15 Sprachen 

 Ein Umschlagsvolumen von ca. 2 Mrd. pro Jahr 

 Im Höchstwert über 120.000 Versendungen pro Tag in Europa 

 Aktuell ca. 160.000 m2 Lagerraumkapazität in der EU 

 
GLOBALE REFERENZEN   

EUROPA USA 

ESPRIT | HUGO BOSS | C&A | TOMMY HILFIGER | 

PUMA | GÖRTZ | LACOSTE | TRIUMPH | BUFFALO | 

BASLER |  

AVON | HUGO BOSS | ESPRIT| BLUEFLY | TRETORN | 

ROCKPORT | BROOKS BROTHERS | SOLSTICE | PUMA | 

TOMMY HILFIGER | ACACIA | GARRETT WADE | MARK | 

ACORN 
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Vorstellung von Jira 

Jira ist ein Issue Tracker, kein Bug Tracker 

 Starker Fokus auf Individualisierung 

 Alles basiert auf Workflows 

Jira ist in der Konfiguration so flexibel, 

dass die Anwendungskontexte vielfältig sind 

 Projektmanagement 

 Bug-Tracking 

 Feature-Tracking 

Jira erzeugt ein Spannungsfeld zwischen Generalisierung und Spezialisierung 

 Die Gefahr: Durch die vielfältigen Möglichkeiten der Individualisierung kann man sich leicht 

„verzetteln“ 
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Historie von Jira bei Netrada 

Projektbegleitung, 

Anpassungen 

“auf Zuruf” 

• März/April 
2010 

Abbildung der 

Excel-Liste für 

Projektaufwände 

• Mai/Juni 
2010 

Redesign mit 

Business 

Requirements 

Document 

• Juli 2010 bis 
Januar 2011 

Interne Anpassung 

des redesignten 

Systems 

• Februar bis 
Juni 2011  
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Die aktuelle Herausforderung und Lösung 

Projekt Controlling 

 Unzureichende Kostentransparenz 

über das gesamte Projekt 

 Ohne angemessene Ausgangswerte 

ist eine gute Planung nicht möglich 

 Für den Entscheidungsprozess gab 

es keine adäquaten KPIs  

Projektplanung 

 Erfahrungen aus Projekten waren 

schwer zu generieren 

 Eine stringente Einsatzplanung der 

Mitarbeiter war nur schwer möglich 

 Es gab keine gute Basis, für ein 

künftiges Programm Management 

Projekt Leistungsvergleich 

 Keine Vergleichsmöglichkeit von 

Projekten vorhanden 

 Keine valide Basis für ein 

zukünftiges Portfolio Management 

 Es gab keine wirklich präzisen ROI 

Messwerte in Projekten 

“Wir betreiben unser 

Unternehmen nicht blind!” 

 Schaffung von Messgrößen, was ein 

Projekt wirklich kostet 

 Flaschenhälse werden besser erkannt 

 Bessere Prognosen zum laufenden 

Projekt 

 Erkenntnis über die Projekte, die wir 

durchführen wollen 

 Erfahrungen, welche Arten von 

Projekten wir zukünftig anbieten 

 Jede Art von Projekten hat planbare 

Werte zur Grundlage 

 Die Planungsgenauigkeit ist signifikant 

erhöht 

 Bessere und effizientere 

Ressourcenauslastung ist möglich 

 Schaffung von Grundlagen für ein 

zukünftiges Programm Management 

“Vergleichbarkeit und 

Priorisierung von Projekten” 

“If you fail to plan, you plan to 

fail” 
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SAP-Einbindung 

Empfängersystem: 

 SAP-CO, Controlling-Modul der ERP-Software von SAP, Release ECC 6.0 

 Daten sind als Exceldatei bereit zustellen, die Übernahme in SAP erfolgt mit der Standardfunktion 

BATCHMAN. 

SAP-Felder und Datenverdichtung 

 Buchungsdatum (Format TT.MM.JJJJ) 

 Sendende Kostenstelle, (7-stellig numerisch) 

 Kostenstelle des Mitarbeiters (Property im JIRA-Userstamm). Externe Mitarbeiter haben keine Kostenstelle 

und werden nicht extrahiert. 

 Leistungsart (6-stellig alphanumerisch) 

 Qualifikation des Mitarbeiters (Property im JIRA-Userstamm) 

 Empfänger-Auftrag = SAP-Projektnummer (6-stellig numerisch). Diese wird als Suffix mit vorgestelltem #-

Zeichen in die JIRA-Projektbezeichung eingepflegt. 

 Menge / Leistungseinheit (Stunden mit max. 3 Nachkommastellen) 
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Das Plugin 

Die verfügbaren Jira-Plugins erwiesen sich als ungeeignet 

 Excel-Export entsprach nicht den Erfordernissen des SAP-Imports 

 Kein Zugriff auf die Properties im Jira-Userstamm 

 Keine Auswertung der SAP-Projektnummer im Projekt-Titel 

Die Lösung: Entwicklung eines Custom-Plugins durch die C1 WPS 

 Verwendet das Reporting-System von Jira 

 Einbindung der Custom-Properties und Auswertung der Projektnummer 

 Verdichtung der Zeitdaten konform zu den Controlling-Richtlinien 

 Excel-Datei ist bewusst so gestaltet, dass sie manuell in ein SAP-konformes Dokument 

kopiert werden muss. 
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Zeiten erfassen 
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SAP Bericht aufrufen 
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SAP Report 
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Excel Export 

Report generated: 05. Nov 11     

Duration: 01. Aug 11 31. Aug 11   

Project: Lacoste - RefApp Migration 2.1.0 #130040   

    

    

Kostenstelle Projekt Leistungsart Minuten 

    

'0001013055 '000000130040 C 430 

'0001013260 '000000130040 A 270 

'0001014411 '000000130040 B 10720 

'0001014411 '000000130040 C 1020 

'0001014411 '000000130040 Extern 17590 

'0001024430 '000000130040 A 1800 

'0001024430 '000000130040 Extern 18030 

'0001024430 '000000130040 QA 450 
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Die Erfolgsgeschichte mit der erarbeiteten Lösung 

Als wir angefangen haben Jira anzusetzen, war es lediglich ein Bug-tracking 

Werkzeug, aber wir habe es „etwas“ verändert 

 Einführung eines firmenweiten  Werkzeugs zur Erfassung aller Aufwände in Projekten 

 Aufgrund eines genau ausgearbeiteten Aufgabenkatalogs und der guten Zusammenarbeit mit 

C1 arbeitet die Erweiterung fehlerfrei 

 Die aktuell durchgeführten Nutzerakzeptenztests verliefen zu 100% erfolgreich 

 Echtdatenanalyse aller Arbeiten auf Abteilungsebene und genaue Analyse über den 

Fertigstellungsgrad im Projekt 

Was folgen wird: 

 Ein letzter, erweiterter Test über ein fiktives Projekt über mehrere Abteilungen, in denen ca. 

ein Duzend Mitarbeiter ihre Zeit über mehrere Monate erfassen 

 Ab Januar 2012 hat Netrada damit eine transparente Kostenkontrolle für Projekte etabliert 
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FRAGEN? 
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Contact 

INGO HOLTZ 
Director Program Management 

NETRADA Management GmbH 

Alte Ricklinger Straße 59 – 61 

30823 Garbsen 

 

Büro/Office: Leverkusenstraße 54, D-22761 Hamburg  

 

Fon   +49.40.870001.4218  

Fax  +49.40.870001.4150 

i.holtz@netrada.com 

www.netrada.com 


